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Halleluja	–	Christus	ist	auferstanden!	
	

	 	 Lichtfeier	in	der	Osternacht	(Samstagabend)	

	 Lk	24,1-12		|		Mt	28,1-10		|		Mk	16,1-7		|		Joh	20,1-18	

			 unbegrenzt	

			 Familien	mit	Kindern	im	Kindergarten-	/	Grundschulalter	

		 	 im	Freien	auf	einem	großen	Platz	–	im	Stehen	

	 Materialien/Vorbereiten	

	 Eine	große	Feuerschale	hergerichtet	für	das	Osterfeuer;	
	 die	neue	Osterkerze	für	die	Kindergottesdienste,	Streichholz	oder	Kienspan;	
	 ggf.	Mikrofon	und	Lautsprecher.	
	 Die	Feiernden	werden	im	Vorfeld	eingeladen,	ihre	eigenen	Osterkerzen	und		
	 ihre	Speisenkörbe	mitzubringen.	Alternativ:	Osterbrot	und	gefärbte	Eier	für	alle	
	 zum	Teilen	

Abkürzungen	
L:	Leiter/in	(ggf.	mehrere	Personen)		–		Spr:	Sprecher(in)		–		A:	Alle		–		Ki:	Kind	bzw.	Kinder	

	

	
	

	
Eröffnung	–	in	Stille;	nicht	mit	dem	Kreuzzeichen.		

Begründung:	Die	Feiern	der	Drei	Österlichen	Tage	stellen	eine	Einheit	dar;	sie	sind	ein	einziger	
Gottesdienst,	der	am	Gründonnerstagabend	eröffnet	wird.	Der	Gründonnerstagabend	endet	in	
Stille,	ebenso	begibt	und	endet	die	Karfreitagsfeier	uns	beginnt	die	Osternacht.	Mit	dem	feierli-
chen	Segen	am	Ende	der	Osternacht	endet	die	Drei-Tage-Feier.	

	

Willkommen	und	Einleitung	
Rückblick	auf	die	vergangenen	Gottesdienste	am	Gründonnerstag	und	am	Karfreitag	(s.o.).	
Dann:	

Spr	1:	Am	Beginn	der	Bibel	lesen	wir:		
„Am	Anfang	schuf	Gott	Himmel	und	Erde:		
Es	war	wüst	und	leer	auf	der	Erde,	und	es	war	finster	über	der	Urflut,	kein	Licht	

ERÖFFNUNG	
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war	zu	sehen.	Gottes	guter	Geist	aber	schwebte	über	dem	Wasser	und	wollte	Le-
ben	bringen.“		
Spr	2:	Als	Jesus	am	Karfreitag	am	Kreuz	starb,	wurde	es	im	ganzen	Land	dunkel.	
Die	Sonne	war	finster.	Maria,	die	anderen	Frauen	und	einige	Jünger,	die	es	sahen,	
waren	ganz	traurig.	In	ihren	Herzen	war	es	finster.	Sie	hatten	keine	Hoffnung	
mehr	–	alles	schien	am	Ende	zu	sein.	Doch	Gottes	Geist	wollte	neues	Leben	
schenken.		
L:	Darum	lasst	uns	in	dieser	Nacht	ein	Feuer	anzünden.	Wir	wollen	Licht	bringen	
ins	Dunkel.	Darum	entzünden	wir	das	Osterfeuer!	Damit	es	hell	wird	in	uns,	damit	
das	Feuer	des	Glaubens	in	uns	wieder	neu	entfacht	wird.	

	
	

	
Entzünden	und	Segnen	des	Osterfeuers	

Das	Feuer	wird	entzündet	

L:	Wir	werden	still	und	breiten	die	Arme	aus	/	falten	die	Hände,		
um	zu	Gott	zu	beten:	
Allmächtiger,	ewiger	Gott,		
du	hast	durch	Christus	allen,	die	an	dich	glauben,		
das	Licht	deiner	Herrlichkeit	geschenkt.		
Segne	dieses	neue	Feuer,	das	die	Nacht	erhellt,		
und	entflamme	in	uns	die	Sehnsucht	nach	dir,	dem	unvergänglichen	Licht.		
Darum	bitten	wir	durch	Christus,	unseren	Herrn.	A:	Amen.																									(Messbuch)	

Entzünden	der	Osterkerze	am	Feuer	
Erschließen	der	Symbole	auf	der	Osterkerze:		

Kreuz:	Christus	ist	am	Kreuz	gestorben,	aber	Gott	hat	ihn	auferweckt.	
Alpha	und	Omega:	Christus	ist	der	Anfang	und	das	Ende.	
Datum:	Gott	hat	die	Macht	über	Zeit	und	Ewigkeit.	Er	ist	immer	bei	uns,	auch	in	
diesem	Jahr	2022.	
Entzünden	der	Osterkerze	am	Osterfeuer:	

L:	Christus	ist	glorreich	auferstanden	vom	Tod.	
Sein	Licht	vertreibe	das	Dunkel	in	unseren	Herzen!	

Entzünden	der	Kerzen	aller	Versammelten	an	der	Osterkerze	–	mit	Lichtruf	
Lichtruf	„Christus,	das	Licht	der	Welt,	welch	ein	Grund	zur	Freude“		
(GLTrier	765	/	GLAugsburg	789	/	GLRegensburg	810)	

LICHTFEIER	
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oder	„Christus,	das	Licht.	–	Dank	sei	Gott.“	(GL	312)	

	

	
Überleitung	zum	Osterevangelium	

Spr	1:	Am	Beginn	der	Bibel	lesen	wir:		
„Und	Gott	sprach:	Es	werde	Licht.	Und	es	ward	Licht.	Und	Gott	trennte	das	Licht	
von	der	Finsternis.	Das	Licht	nannte	er	Tag,	die	Finsternis	Nacht.	Gott	sah,	dass	es	
gut	war.“		
Spr	2:	Hell	wurde	es	auch	in	den	Herzen	der	Frauen,	die	am	Morgen	zum	Grab	
gingen,	um	Jesus	zu	salben.	

Evangelium		

feierlicher	Halleluja-Ruf	(z.B.	GL	312,9	oder	174-176	oder	GL	483	oder	Diözesananhang	…)	

Verkündigung	des	Osterevangeliums:	
Lk	24,1-12	(LJ	C)		oder		Mt	28,1-10	(LJ	A)		oder		MK	16,1-7	(LJ	B)		oder		Joh	20,1-18	
(Kinderbibeln,	aus	denen	verkündet	werden	kann:	https://dli.institute/wp/thema-praxis/kindergottesdienste/)	

Oster-Lied	mit	Bewegung/Tanz		
z.B.	„Das	ist	der	Tag,	den	Gott	gemacht“	(GL	329)			
oder	„Gelobt	sei	Gott	im	höchsten	Thron	(GL	328)		
oder	„Wir	wollen	alle	fröhlich	sein“	(GL	326)		

Die	Feier	wird	intensiver	erlebt,	wenn	ab	jetzt	Lieder	und	Gesänge	bewegt	bzw.	getanzt	werden	
–	auch,	weil	alle	schon	lange	stehen	und	sich	über	Bewegung	sicher	freuen.	Anregungen	dazu	
gibt	die	Arbeitshilfe	„Bewegt	singen“	https://shop.liturgie.de/start.php?js=ok#5168		

	
	

Fürbitten		&		Vaterunser	
	

	

Österliche	Speisensegnung	und	Schluss-Segen	
L:	Gepriesen	bist	du,	Herr	unser	Gott,	Schöpfer	der	Welt.	
Du	schenkst	uns	Brot,	Obst	und	Gemüse;	Butter	und	Käse,	Fleisch	und	Eier	–		
Geschenke	der	Erde,	der	Tiere	und	der	menschlichen	Arbeit.		

VERKÜNDIGUNG	

GEBET		

ABSCHLUSS		
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Wir	danken	dir	für	alles,	was	wir	zum	Leben	brauchen.		
Wir	danken	dir	auch	für	das,	was	uns	besondere	Freude	und	Genuss	bereitet:		
Kuchen	und	Schokolade;	Ostereier,	Saft	und	Wein.	
Wir	bitten	dich:	Sei	auch	beim	österlichen	Essen	zuhause	bei	uns.	
Und	gib	in	deiner	Güte	allen	Menschen,	was	sie	zum	Leben	brauchen.	
Segne	unsere	Osterspeisen	und	lass	sie	uns	zum	Zeichen	der	Osterfreude		
über	das	neue	Leben	werden.	
Darum	bitten	wir	durch	Jesus	Christus,	den	du	von	den	Toten	auferweckt	hast,		
der	seinen	Jüngern	erschienen	ist	und	mit	ihnen	gegessen	hat,	unseren	Herrn	und	
Bruder.	–	A:	Amen.	
	
In	dieser	Nacht,		
die	erhellt	ist	durch	die	Auferstehung	unseres	Herrn	Jesus	Christus,		
segne	uns	Gott.		
Er	geleite	uns	alle	Tage	des	Lebens	bis	zu	jener	Osterfreude,	die	niemals	endet.	
Das	gewähre	uns	der	dreieinige	Gott,		
der	Vater	und	der	Sohn	und	der	Heilige	Geist.	–	Alle	machen	das	Kreuzzeichen	–			
A:	Amen.	
	
Oster-Lied		
mit	Bewegung/Tanz		
(Vorschläge	s.o.	–	Evangelium)	

	
	
	

Ausmalbilder	zum	Sonntagsevangelium	
www.bibelbild.de			!	Lesejahr	A,	B,	C			!	Ostersonntag:	
LJ	A:	https://www.erzbistum-
koeln.de/export/sites/ebkportal/seelsorge_und_glaube/ehe_und_familie/.content/.galleries/ausmalbilder/
A_Ostern.pdf		

LJ	B:	https://www.erzbistum-
koeln.de/export/sites/ebkportal/seelsorge_und_glaube/ehe_und_familie/.content/.galleries/ausmalbilder/
B-Ostersonntag.pdf		

LJ	C:	https://www.erzbistum-
koeln.de/export/sites/ebkportal/seelsorge_und_glaube/ehe_und_familie/.content/.galleries/aus
malbilder/C_Ostern.pdf		

WEITERE	MATERIALIEN	
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Kinderbibeln,	aus	denen	verkündet	werden	kann	
https://dli.institute/wp/thema-praxis/kindergottesdienste/		

Lieder	und	Gesänge	
„Christ	ist	erstanden“	(GL	318)	
„Ihr	Christen,	singet	hocherfreut“	(GL	322)	
„Wir	wollen	alle	fröhlich	sein“	(GL	326)	
„Gelobt	sei	Gott	im	höchsten	Thron	(GL	328)		
„Das	ist	der	Tag,	den	Gott	gemacht“	(GL	329)			
„O	Licht	der	wunderbaren	Nacht“	(GL	334)	
„Unsere	Hoffnung	bezwingt	die	schwarze	Angst“	(Unterwegs	24)		
„Manchmal	feiern	wir	mitten	im	Tag	ein	Fest	der	Auferstehung“	(U	30)	
„In	der	Mitte	der	Nacht	blüht	der	Anfang	eines	neuen	Tags“	(U	31)	
„Die	Steppe	wird	blühen“	(U	36)	
„Seht,	der	Stein	ist	weggerückt“	(U	49)	
„Andere	Lieder	wollen	wir	singen“	(U	42)	
	
	
	

	
Der	Gottesdienstvorschlag	und	seine	einzelnen	Elemente	sind	für	den	gottesdienstlichen	
Gebrauch	bestimmt.	Eine	Weiterveröffentlichung	–	print	oder	digital	–	ist	nicht	gestattet.		
Für	die	Übernahme	von	Texten	aus	liturgischen	Büchern	–	dazu	gehören	Gebete,	Gesänge	
und	liturgische	Hinweise,	sowie	die	biblischen	Lesungs-	und	Psalmtexte	–	hat	die	Ständige	
Kommission	für	die	Herausgabe	der	gemeinsamen	liturgischen	Bücher	im	deutschen	
Sprachgebiet	(staeko.net)	die	Erlaubnis	erteilt.	
	
	

	
Monika	Mehringer		
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